
Die steigenden Kosten …
… fressen Löcher in die Geldbeutel der  Menschen. 
Um sie zu stopfen, braucht man …

Aktuell kämpft die IG Metall mit ihren Mitgliedern für höhere 
Einkommen. Allen Gegenparolen der Arbeitgeber zum Trotz. 
Denn die haben fette Gewinne eingefahren  und erfreuen sich in 
der Regel voller Auftragsbücher.

Doch eine starke Gemeinschaft lässt sich nicht hinters Licht füh-
ren. Vor allem dann nicht, wenn das Leben gerade unbezahlbar 
wird. 

Kämpfen Sie mit – für ein gutes Ergebnis!  
Ihr Portemonnaie wird es Ihnen danken! 

IG Metall Baden- Württemberg – www.bw.igm.de
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Mehr Mitglieder, mehr Erfolg !

Alle stöhnen über steigende Preise und 
horrende Kostensteigerungen. Wer hier die 
Einkommen wieder ins Verhältnis bringen 
will, braucht  die IG Metall. Wir sind unbe-
streitbar die einzige Kraft, die den Arbeit-
gebern wirkungsvoll Paroli bieten kann.
Je stärker, desto machtvoller!

… die IG Metall!

Wer sich zur IG Metall bekennt, zeigt Flagge. Für sich, die  
Zukunft und für eine selbstbewusste Arbeitnehmerschaft.

Wer heute beitritt, denkt an sich!

Wir wollen in diesem Moment nicht über die 
vielen Vorteile reden, die IGM-Mitglieder 
genießen (www.igmservice.de).
 
Wir sprechen über die Notwendigkeit, gera-
de jetzt die eigene Position zu stärken. Denn 
Inflation, Globalisierung, Stellenabbau und 
Lohndumping  - das sind alles keine Fremd-
worte. Sie sind bedrohliche Realität.


